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Die VDDI-Mitgliedsunternehmen 
erwirtschafteten in 2020 erstmals 
seit 2015 wieder einen Gesamt-
umsatz von weniger als fünf Mil-
liarden Euro (4,82 Mrd. Euro). Er 
lag damit 13,1 Prozent unter dem 
2019er-Ergebnis. Davon wurden 
fast 2,92 Milliarden Euro auf den 
Exportmärkten erwirtschaftet, ein 
Rückgang um 16,5 Prozent. 
Der Inlandsmarkt entwickelte sich 
deutlich robuster als die Export-
märkte. Der 2020er-Inlandsabsatz 
bewegte sich mit 1,90 Milliarden Euro 
um 7,3 Prozent unter dem vergleich-
baren Vorjahresabsatz. Etwas mehr
als zwei Drittel der vom Dentalver-
band befragten Unternehmen ver-
buchten im Inland geringere Ab-
sätze als im Jahr 2019. 
Eine positive Grundstimmung spricht 
inzwischen aus den Erwartungen, 
die die Unternehmen an das laufende 
Geschäftsjahr und IDS-Jahr 2021 
haben. 51 Prozent der Mitglieds-
unternehmen prognostizieren Um-
satzsteigerungen im Gesamtmesse-
jahr und weitere 42 Prozent einen 
Absatz auf Vorjahresniveau. Auch 
die Ergebnisse des gerade aus-
gewerteten VDDI-Konjunkturbaro-

meters aus dem Frühjahr bestäti-
gen die positiven Einschätzungen 
und Erwartungen der Deutschen 
Dental-Industrie an das laufende 
Jahr 2021. 
Beim Inlandsumsatz für das erste 
Halbjahr 2021 gehen fast 69 Pro-
zent der Befragten von höheren 
Umsätzen im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum aus. Für das Export-
geschäft sehen nahezu 70 Prozent 
der Teilnehmer Umsatzsteigerun-
gen in dieser Periode voraus. „Nicht 
alle Regionen werden sich gleich 
rasch erholen, manche Wirtschafts-
regionen sind noch mit der Bewälti-
gung der Coronakrise beschäftigt. 
Die Gesundheitssysteme stehen 
un ter hohem Anforderungsdruck, 
aber wir dürfen davon ausgehen, 
dass mittelfristig die Impferfolge 
auch dort zu Erholungen führen. 
Das allgemeine Gesundheitsbe-
wusstsein und eine daraus resul-
tierende Nachfrage nach Gesund-
heitsdienstleistungen werden zu-
nehmen“, so VDDI-Vorstandsvor-
sitzender Mark Stephen Pace. 
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Angesichts der erheblichen Ver-
werfungen, die das Coronavirus 
2020 verursacht hat, und im Ver-
gleich zum im Jahr 2019 erzielten 
Rekordergebnis, hat die Straumann 
Group 2020 ein solides Geschäfts-
ergebnis erzielt. Organisch ging der 
Umsatz um sechs Prozent zurück, 
starke ne gative Wechselkurseffekte 
vergrößerten die Differenz in Schwei-
zer Franken auf elf Prozent. Der Um-
satz erreichte somit CHF 1,4 Mrd. 
Im Juli 2020 hat die Straumann 
Group mit der Übernahme von 
DrSmile weiter in den wachsenden 
Markt für transparente Aligner in-
vestiert. Im Oktober hat die Gruppe 
3Shape TRIOS Scanner vollstän-
dig in ihre Softwarelösungen und 
-dienste integriert und bietet naht-
lose Konnektivität mit den Lösungen
von Straumann. Zum Jahresende 

wurden die globalen Vertriebs-
rechte für die Intraoralscanner von 
Medit erworben. Darüber hinaus 
erhielt die Straumann Group im 
Dezember weiteren Patentschutz 
für ihren dreischichtigen Hochleis-
tungswerkstoff für transparente 
Aligner. Das neue Patent umfasst 
34 Ansprüche und wurde Bay 
Materials, einer Tochtergesellschaft 
der Gruppe, in den USA erteilt.
Nach Geschäftsbereichen betrach-
tet, erzielten die Non-Premium-Im-
plantate, das digitale Geschäft und 
die Kieferorthopädie alle ein ganz-

jähriges organisches Wachstum. 
Den höchsten Zuwachs verzeich-
nete dabei, getragen von DrSmile, 
der Bereich Kieferorthopädie. 
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Es ist bekannt, dass Menschen 
sich auch mehrmals mit COVID-19 
infizieren können. Bei vielen ehe-
maligen Coronapatienten, die nach 
ihrer Genesung allerdings kein wei-
teres Mal erkrankt waren und auch 
keinen infektiösen Virus mehr in 
sich trugen, wurde beobachtet, 
dass SARS-CoV-2-RNA noch Wo-
chen später nachweisbar war. Ihre 

PCR-Tests fielen wiederholt posi-
tiv aus. 
Ein Forscherteam aus den USA fand 
nun heraus, dass SARS-CoV-2-RNA 
durch einen Prozess, der „Reverse 
Transcription“ genannt wird, mensch-
liche DNA und somit das mensch-
liche Erbgut infiltrieren kann. Die 
Wissenschaftler beobachteten bei 
der Gewebeuntersuchung von 

COVID-19-Patienten, dass Frag-
mente des Viruserbguts im Genom 
menschlicher Zellen integriert wer-
den. Dort findet eine Fusion viraler 
und zellulärer Sequenzen statt, die 
wiederum zur Expression von chi-
mären Virus-Wirt-Transkripten führt.
Diese Expression lässt aller Voraus-
sicht nach PCR-Tests von vielen be-
reits genesenen COVID-19-Patienten 
positiv ausfallen. 
Die Forscher sehen weitere Unter-
suchungen als erforderlich an, da 
der in ihrer Studie untersuchte Da-
tensatz nicht ausreiche, um eine ge-
naue Aussage zu treffen, wie häufig 
dieser Effekt in der Realität auftritt 
und welche Relevanz er für die For-
schung zu den Folgen einer Corona- 
Infektion hat. Die Ergebnisse der 
Studie wurden in Proceedings of 
the National Academy of Sciences of 
the United States of America (PNAS)
veröffentlicht. 

Quellen: ZWP online, PNAS, ApoNet

Dr. Hartmut Ohm, Vorstandsvor-
sitzender der Abrechnungs- und 
Beratungsgesellschaft für Zahn-
ärzte, eingetragene Genossen-
schaft (ABZ eG), verabschiedet 
sich zum 30. Juni 2021 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Der 
Diplom-Ökonom hat die Genos-
senschaft viele Jahre lang sou-
verän und mit Weitblick geleitet. 
Kollege Heinz Abler, seit Januar 
2017 im Vorstand der Genossen-
schaft, übernimmt am 1. Juli 2021
den Vorsitz. Neu in den Vorstand 

wechselt die langjährige Prokuris-
tin der ABZ eG, Petra Gmeineder. 
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VDDI ist zuversichtlich
Positive Erwartungen für laufendes Geschäftsjahr. 

IDS wird Marktgeschehen weiter beleben.

Straumann: Geschäftsbilanz 2020
Unternehmensgruppe beendet herausforderndes Jahr mit solidem Ergebnis.

COVID-19: Trotz Genesung positiv?
Forscherteam findet Grund für Virusnachweis nach überstandener Corona-Erkrankung.

ABZ eG: Wechsel in Führungsspitze
Vorstandsvorsitzender Dr. Hartmut Ohm verabschiedet sich in den Ruhestand.
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